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Diskussion über Bedarfsermittlung, 
Förderprogramme und einen

gemeinsamen Arbeitsplan für 
Eine-Welt-Aktivitäten in der Region 

Moderation: Marcos A. da Costa Melo

Schwierigkeiten der Eine-Welt-Arbeit in NRW

Mittel für kommunale EZ (GfG):
von 1,8 Mio. € auf 300.000 €
(2006) gekürzt; gestrichen (2007)

Stiftung Umwelt und Entwicklung: 
von 5 Mio. € auf  750.000 € (2006) 
gekürzt

InWEnt: 140.000 € jährlich; EPIB-
Antrag-Abrechnung (Förderung 
entwicklungspolitischer Informations-
und Bildungsarbeit) bereitet Arbeit 
(20% Eigenanteil)
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Möglichkeiten der Eine-Welt-Koordinationsstelle

Referentenpool: z.B. C. Kasten,
M. Werdermann, E. Bhanji, 
Heinz Weischer, Sven Harmeling 
für mehr Kooperation zw. Initiativen

Eine-Welt-Newsletter (4x im Jahr)
und FUgE-news (2x im Jahr): 
für Termine und Kurzbeiträge

Homepage (www.fuge-hamm.de):
Beispiel LIGA-Netzwerk
für mehr Vernetzung und 
Information unter lokalen Initiativen
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Vermittlung von Ausstellung zu Eine-Welt-Themen
- 1000 Families

- Terra: Bilder eines engagierten Kampfes

- Ausstellung UN-Millenniumsziele (Info-Zentrum Minden)
► In der 
Sophie-Scholl-
GS Hamm 
Anfang (Sept. 
2007: ca. 1.000 
Besucher)
► Im Maximilianpark Hamm zum Weltkindertag 2007
(ca. 10.000 Besucher)


